
Die Gedanken sind niemals frei

Stets wollen Herrscher, das ist ihr Wesen,

Die Gedanken ihres Volkes lesen,

Um Revolten auch früh zu erkennen,

Die man fortfegt mit eisernen Besen.

Zunächst sind Diktaturen zu nennen,

Wo Geheimpolizisten Hirne trennen.

Wer anders denkt, wird's Leben verlieren

Und wie einst im Scheiterhaufen brennen.

Auch bei den Roten kein Protestieren.

Der Staat muss nur wenig kontrollieren,

Spitzel hatten diese Spitzenidee,

Weil Kinder die Eltern denunzieren.

Demnächst hat jeder - nur ein kurzer Dreh,

Einen Chip im Ohr, das tut auch nicht weh.

Die Herrscher empfangen dann schnell und steril,

Die Gedanken per WLAN am PC.

Doch diesmal verfehlt Big Brother sein Ziel,

Geist in den tiefsten Tiefen des Tales,

Die Menschen, die denken halt nicht mehr viel

Und vor allem - nichts Radikales.
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